
 
Klassenvertrag zu Ordnung, Sauberkeit und Pflege 

des Klassenraumes 
 
zwischen der Klasse _____, den Erziehungsberechtigten und der Klassenleitung 
(als Vertretung der Schule und im Auftrag der Schulleitung) 
 
Die Mitglieder der Klasse _____, die Erziehungsberechtigten und die Klassenleitung 
schließen folgenden Vertrag zur Ordnung, Sauberkeit und Pflege des Klassenraumes 
für die Dauer der Nutzung der durch die Klasse 

• 5/6: 2 Jahre 
• 7-9: 3 Jahre 
• 10: 1 Jahr 

 
1. Schüler, Eltern und Lehrer der Klasse setzen sich gemeinsam und nachdrücklich 
dafür ein, 
a. dass der Klassenraum sauber gehalten und gepflegt wird 
b. dass durch Unachtsamkeit und Fehlverhalten keine Reparatur- und 
Renovierungskosten entstehen 
c. dass der Klassenraum in einem gepflegten Zustand an die nachfolgende Klasse 
weiter gegeben wird. 
 
2. Für dieses Ziel sagt die Schule im Rahmen ihrer haushaltlichen 
Gestaltungsmöglichkeiten zu, dass der Klassenraum in einem ordentlichen 
Erscheinungsbild und mit guter Nutzbarkeit übernommen werden kann. 
Im Einzelnen gewährleistet die Schule im Rahmen dieser finanziellen 
Möglichkeiten: 
 
* Farbanstrich und Projektionsfläche 
* Tafel, Pinwand 
* Geeignetes, funktionsfähiges Mobiliar 
* Klassenschrank 
* Deckenabhängung mit integrierter Beleuchtung 
* Ggf. Vorhänge 
* Regal mit Lexika und Klassenordnern 
(für Methodenlernen, Vertretungsunterricht) und Klassengeschäfte 
* Voraussetzungen für Energieeinsparungen 
(Thermostate an den Heizkörpern/ Fenster/ Beleuchtung) 
* Regelmäßige Reinigung und Fußbodenpflege 
 
3. Die Schülerinnen und Schüler der Klasse sichern zu: 
 
* sorgsamen Umgang mit dem Raum und dem Inventar 
* Pflege des Raumes und des Mobiliars 
* Sauberkeit und Ordnung im Raum und vor dem Raum 
* Energiesparen durch bewusstes Verhalten und Handeln Belüftung/ 
Beleuchtung/Heizung) 
* atmosphärische Gestaltung des Raumes 
(z.B. durch Dokumentation von Projekten etc.) im Rahmen der vorhandenen 
Möglichkeiten 
* Übergabe des Raumes nach einem, zwei bzw. drei Jahren in ordentlichem, 
sauberem und gepflegtem Zustand. 
 



4. Die Eltern der Klasse sichern zu, die Vereinbarungen des Klassenvertrages zu 
unterstützen, die Bemühungen von Klasse und Klassenleitung, um dauerhafte 
Sauberkeit und Ordnung zu begleiten und ihre Kinder auf die Notwendigkeit eines 
sorgsamen Umgangs mit der Einrichtung hinzuweisen. 
 
 

5. Kann die Schule die Zusagen aufgrund begrenzter Haushaltsmittel nicht 
durchgängig einhalten, ist die Verantwortung der Klasse auf die tatsächlich 
übertragenen Zuständigkeiten begrenzt. 
Die Schule würdigt durch finanzielle Zuschüsse für Klassenaktivitäten 
(wie Klassenfahrt/-fest) besonders gepflegte Klassenräume. 
Die Schulleitung und die Schülervertretung nehmen entsprechende Regelungen vor. 
 
6. Hat die Klasse nachgewiesenermaßen ihre zugesagten Aufgaben nicht 
eingehalten, übernimmt sie hierfür im Rahmen einer Verhältnismäßigkeit die 
Verantwortung durch Wiederherstellen von Sauberkeit und Ordnung im 
Klassenraum. In Fällen von Mutwilligkeit oder grober Verschmutzung kann ein 
Kostenersatz durch einzelne Mitglieder der Klasse oder die gesamte Klasse fällig 
werden. 
Sind solche Fälle nicht von der Klasse zu verantworten, arbeiten Klasse und 
Klassenleitung an der Aufklärung der Zuständigkeit mit. 
 
7. Über den Klassenrat formulieren Klasse und Klassenleitung Wünsche und 
Probleme und leiten diese an die Schulleitung weiter. 
Die Schulleitung sichert über die Klassenleitung zu, eine Prüfung so vorzunehmen, 
dass deutliche Aussagen über die Möglichkeit bzw. den Zeitrahmen einer 
Umsetzung erfolgen. 
 
8. Der Klassenvertrag wird von allen Schülern und ihren Eltern sowie der 
Klassenleitung unterzeichnet und von der Klassenleitung aufbewahrt. 
 
9. Grundsätzlich erforderliche oder gewünschte Veränderungen des 
Klassenvertrages werden dem Schulvorstand über die Schulleitung zugeleitet. 
Die Schulleitung regelt nach einer entsprechenden Beschlussfassung die Umsetzung 
solcher Veränderungen. 
 
10. Grundlage dieses Klassenvertrages sind einstimmige Beschlüsse des 
Schulvorstandes (Mai 2010) und der Gesamtkonferenz (Juni 2010). 
 
 
Hameln, den _______________________ 
 
 
Name der Schüler*in, Klasse: _______________________________________ 
 
 
Unterschrift der Schüler*in: ________________________________________ 
 
 
Unterschrift eines Erziehungsberechtigten: ____________________________ 
 
 
Klassenleitung: ________________________________________________ 

 


